
 

 
 

 

 

 

Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Sulzfeld 

 

-Amtlicher Teil- 

 
KW 49/2021 





AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Mo   8:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr 
Di – Do 8:00 – 12:00 Uhr, 13:30 – 16:00 Uhr 
Fr    8:00 – 12:00 Uhr 

 

Müllabfuhr 
Woche 50 
Montag, 13.12.2021 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 14.12.2021 Bioabfall 660l 
Woche 51 
Montag, 20.12.2021 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 21.12.2021 Bioabfall 80-240l + 660l 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 
Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten) 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 17.00 Uhr (während der Winterzeit) 
Fr.  15.00 - 17.00 Uhr         Sa.   8.00 - 15.00 Uhr  
Öffnungszeiten beim Wertstoffhof und Grünabfall-
sammelplatz in der Vorweihnachtszeit und über die 
Feiertage 
Mittwoch, 22.12.2021  13:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Freitag, 24.12.2021  geschlossen 
Samstag, 25.12.2021  geschlossen  
Mittwoch, 29.12.2021  13:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Freitag, 31.12.2021  geschlossen 
Samstag, den 01.01.2022  geschlossen 
Mittwoch, 05.01.2021  13:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Freitag, 07.01.2021  15:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Samstag, 08.01.2021  08.00 Uhr – 15.00 Uhr 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913144 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 
Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 
                         Beratung  07243/3427-111 
Siemensstr. 9, 76275 Ettlingen 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr

 

Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen. Nach 22.00 Uhr ist die Kinderärztliche Bereitschaft 
über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfragen.  

 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Notfall-
praxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Städtisches Klinikum Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie,  
Moltkestr. 120, 76133 Karlsruhe, Tel.: 0721/9744233  
Notdienste täglich von 20:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages. 
Darüber hinaus an Samstagen, Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 

 

Tierärztlicher Notdienst 
Am 11./12.12.2021 
TÄ Zitsch, Bahnhofstr. 32, Bretten, Tel: 07252/95650,  
mobil: 0152/21668647 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 

Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
Donnerstag, 09.12.2021 
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigener Str. 12,  
Tel: 07267/91210 
Freitag, 10.12.2021 
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Str. 60,  
Tel: 07131/90670 
Markgrafen-Apotheke Kraichtal, Untere Hofstadt 1,  
Tel: 07250/8811 
Samstag, 11.12.2021 
Burg-Apotheke Sulzfeld, Gartenstr. 12, Tel: 07269/292 
Sonntag, 12.12.2021 
Schäfer-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 34, Tel: 07262/4393 
Montag, 13.12.2021 
Kraichtal-Apotheke Menzingen, Bahnhofstr. 26, Tel: 07250/7024 
Leintal-Apotheke Leingarten, Eppinger Str. 20,  
Tel: 07131/902090 
Dienstag, 14.12.2021 
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstr. 7, Tel: 07258/92376 
Mittwoch, 15.12.2021 
Stromberg-Apotheke Zaberfeld, Weilerer Str. 6,  
Tel: 07046/930123 
 

-Änderungen vorbehalten- 
 

 

 

 

http://www.sulzfeld.de/
mailto:info@sulzfeld.de
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt. 

 

  
Mo.- Fr.:  09: 30 Uhr - 12:30 Uhr 
Di. -Fr.:  15: 30 Uhr - 17.30 Uhr 
Samstag:  09:30 Uhr - 12:00 Uhr 

 
Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 
Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 

Spendenannahme von Kleider- und Haushaltwaren, Schuhe, 
Bücher, Wäsche, Spielzeug und vieles mehr.  
Öffnungszeiten:    Montag- Freitag:  10-18 Uhr,  
                               Samstag:              10-13 Uhr  
Besuchen Sie uns bitte auf Facebook :  
W54- gebrauchtes bringen oder kaufen 

 
www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de 

Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 
Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zu-
hause) Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 

Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 
 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
 Hausnotruf 
 Betreutes Wohnen 
 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
Rat und Hilfe im Landkreis Karlsruhe 
Wichtige Telefonnummern – Tag und Nacht erreichbar:  
Telefonseelsorge   0800/1110 111 oder 0800/1110 222 
(rund um die Uhr kostenfrei) 
Opfernotruf                01803/ 343 434 
Frauen-Notruf für vergewaltigte und  
misshandelte Frauen      Tel.: 0721/691 099 

 
Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 
 
 
 

 

Tageselternverein Bruchsal  
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.  
Neue Homepage und Fortbildungsportal 
Viele Monate und etliche Stunden Arbeit liegen 

hinter uns – umso mehr freuen wir uns, Ihnen heute mitteilen zu 
können, dass die neugestaltete Homepage des Tageselternver-
eins Bruchsal online ist!  
Unter dem Link www.tageselternverein-bruchsal.de sind Sie 
herzlich eingeladen, sich die Seite anzuschauen, zu stöbern und 
zu schmökern. Die wohl größte Neuerung stellt das neue Online-
Fortbildungsportal dar, das unsere altbekannte Fortbildungsbro-
schüre künftig ablösen wird. In diesem Portal finden Tagespfle-
gepersonen alle Fortbildungen, die im kommenden Jahr angebo-
ten werden. Gebucht werden können die Kurse von Tagespfle-
gepersonen, die über eine gültige Pflegeerlaubnis verfügen.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf unserer Homepage! 
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.:  
0152 09306760 oder  07251 981 987-1   
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 
Derzeit entfällt die Sprechstunde. Beratungen können gerne te-
lefonisch stattfinden.  

Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

Sprechstunde Revierförster Deschner 
Die Sprechstunden im zweiten Halbjahr 2021 finden donnerstags 
von 16.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus Oberderdingen statt. Die 
Sprechstunde am 11.11.21 fällt wegen einer Fortbildung aus. 
Anfragen/Anliegen werden bevorzugt telefonisch beantwortet. 
Die Rufnummer lautet 07045-43 311 und soll ausschließlich 
während der Sprechstunden verwendet werden. 
Außerhalb der Sprechzeiten wenden Sie sich bitte an die Ge-
meindeverwaltung, Frau Krauß, Tel.: 07269/78-20 (vormittags) 
oder d.krauss@sulzfeld.de. 

 
FEIERN I TAGEN I KOCHEN 
In der Location mit einmaligem historischen 
Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | Flexible 
Gestaltung möglich: z.B. nur Räume oder 
Restaurantservice | Kompetente Beratung | 

Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | Soundanlage 
uvm. 
NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-911130 (Mo-Do. 8:00-15:00, Fr. 8:00-13:00) I 
buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-sulzfeld.de 
(über das Kontaktformular) 

 

 
Das Angebot der VHS Sulzfeld finden Sie auf der unter  
www.vhs-karlsruhe-land.de oder  
www.facebook.com/vhsSulzfeld 

 

 
 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
http://www.tageselternverein-bruchsal.de/
mailto:buergerbahnhof@gmail.com
http://www.vhs-karlsruhe-land.de/


Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche auch an all 
diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht genannt werden 
möchten. 
 

Standesamtliche Mitteilungen 
Sterbefälle: 
Am 21.11.2021 
Herr Matthäus Dollansky, Burgstr. 15 im Alter von 82 Jahren 
 
 

 
 
Ehrentafel für die erfolgreichen Sulzfelder Sport-
lerinnen und Sportler im Jahr 2021 
 
Auch für dieses Jahr sollen im Mitteilungsblatt auf einer Ehrenta-
fel die Erfolge der Sulzfelder Sportlerinnen und Sportler des Jah-
res 2021 veröffentlicht werden. Wir sind uns bewusst, dass der 
Sportbetrieb aufgrund der Corona-Pandemie nur stark einge-
schränkt durchgeführt werden konnte. Dennoch gab es sicherlich 
auch den ein oder anderen sportlichen Erfolg zu verzeichnen, 
den es nun zu würdigen gilt.  
Die Gemeindeverwaltung bittet um Meldungen an das Rathaus, 
Frau Hecker, E-Mail: p.hecker@sulzfeld.de, bis spätestens 
21.01.2022.  
Folgende Kriterien müssen für die Aufnahme in die Ehrentafel 
erfüllt sein: 

- Mitglieder von Mannschaften, die in ihrer Staffel/Klasse 
den Meistertitel errungen haben 

- Aktive, die Kreismeister im Einzel oder mit der Mann-
schaft geworden sind 

- Aktive mit einer Platzierung zwischen 1 und 3 bei den 
Badischen Meisterschaften im Einzel oder mit der 
Mannschaft 

- Aktive mit einer Platzierung auf den Plätzen 1 bis 5 bei 
den Baden-Württembergischen Meisterschaften im Ein-
zel oder mit der Mannschaft 

- Aktive mit einer Platzierung auf den Rängen 1 bis 10 bei 
den Deutschen Meisterschaften im Einzel oder mit der 
Mannschaft 

 
Im Februar sollen die Sportlerinnen und Sportler mit ihren Erfol-
gen auf der Ehrentafel im Mitteilungsblatt veröffentlicht werden. 
Den Meldungen können Fotos von den erfolgreichen Aktiven bei-
gefügt werden.  
 
 

 

 

Die Verwaltung informiert 
 
 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

 
 
bereits der vierte Impftermin im Feuerwehrhaus konnte am Mon-
tag durchgeführt werden. 120 Impfdosen wurden verimpft. Damit 
war der Termin voll ausgebucht. Herzlichen Dank an unsere Feu-
erwehr für die Zurverfügungstellung der Räumlichkeiten. Der 
nächste Impftermin in unserer Gemeinde ist am Montag, 20. De-
zember. Gerade entspannt sich die Lage, da nun mehrere klei-
nere Impfstützpunkte aufgemacht haben. So gibt es beispiels-
weise in Eppingen in der Stadthalle Impfen ohne Termin von 
Donnerstag bis Sonntag. Die Uhrzeiten können Sie unter 
www.impfteam-eppingen.de sehen. Ich könnte mir vorstellen, 
dass auch unsere Impftermine ohne Terminvereinbarung ange-
boten werden können, wenn nun ausreichend Impfangebote vor-
handen sind. Dazu mehr im nächsten Mitteilungsblatt. 
Am Nikolaustag am Montag hat die Evangelische Gemeindeju-
gend EGJ Überraschungen an alle angemeldeten Kinder verteilt. 
Hierfür herzlichen Dank! 
Bei der Kreisversammlung in Stutensee vergangenen Mittwoch 
informierte das Landratsamt über leicht steigende Flüchtlings-
zahlen. Aufgrund der neuen Landeserstaufnahmeeinrichtung im 
Landkreis müssen die Kommunen hier nur halb so viele Flücht-
linge wie andere Gemeinden in Baden-Württemberg aufnehmen. 
Schwerpunktthema war die Corona-Pandemie und die geplante 
Impfstrategie. Innerhalb kurzer Zeit konnten kleinere Impfzentren 
aufgebaut werden. 
Das Regierungspräsidium (RP) Karlsruhe hat Fördermittel aus 
dem Ausgleichsstock an mehrere Gemeinden im Landkreis 
Karlsruhe vorgegeben. Darunter fließen Fördergelder in die Be-
schaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges (79.000 Euro) und 
in die Herstellung eines Erdgrabfeldes auf dem Friedhof (31.000 
Euro). Der Ausgleichsstock ist ein Fonds für leistungsschwache 
Gemeinden. Förderschwerpunkte sind mit einem Gesamtbetrag 
von rund 6,5 Millionen Euro Maßnahmen an Kindergärten und 
Kindertagesstätten, gefolgt von Beschaffungen und Baumaß-
nahmen im Bereich der Feuerwehr mit rund 3,3 Millionen Euro 
und Straßenmaßnahmen mit rund drei Millionen Euro. 
Am Dienstag, 14. Dezember, 18.30 Uhr tagt der Gemeinderat 
zum letzten Mal in diesem Jahr in der Ravensburghalle. Auf der 
Tagesordnung steht u. a. Verkaufsoffene Sonntage in 2022 so-
wie die Ehrenordnung der Gemeinde. Das Gewerbegebiet soll 
pünktlich bis Jahresende fertig gestellt werden. Hierfür werden 
die Straßennamen festgelegt. Voraussichtlich am 15. Und 16. 
Dezember wird die Riegelstraße asphaltiert. Dies ist nur als Kom-
plettmaßnahme mit einer Vollsperrung möglich. Wir bitten alle 
Anlieger um Verständnis. Im Anschluss kann auch die Durchfahrt 
übers neue Gewerbegebiet Riegel auf den Kreisverkehr Ortsaus-
gang Kürnbach freigegeben werden.  
 
 
Ihre 

 
 
 

Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 

http://www.impfteam-eppingen.de/


 
Bekanntmachung 

 
Am Dienstag, 14. Dezember 2021, um 18.30 Uhr findet in der 
Ravensburghalle die nächste Sitzung des Gemeinderates statt. 
Zur Sitzung lade ich freundlich ein.  
 
  Tagesordnung: 

1 Einwohnerfragestunde 
2 Verkaufsoffene Sonntage 

Erlass einer Verordnung über die Ladenöffnung anläss-
lich des Wandertages des TV Sulzfeld, Einweihung der 
Wanderbahnhöfe und Eröffnung des landwirtschaftlichen 
Radweges Benno-Bauer am 08.05.2022 und der Kirch-
weih am 25.09.2022 

3 Ehrenordnung der Gemeinde Sulzfeld; Verabschiedung 
4 Gewerbegebiet Riegel 
4.1 Gewerbegebiet Riegel; 

Festlegung Straßenname 
4.2 Erschließung Gewerbegebiet Riegel: 

Vergabe Beschaffung von Straßenbeleuchtung 
5 Baugesuche 
5.1 Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 

1. Erweiterung des Wohnraumes durch Errichtung eines 
Wintergartens auf der vorh. Dachterrasse als Ersatz der 
Glasüberdachung u. Brüstungsmauer 
2. Nutzungsänderung des Carportdach als Dachterrasse 
Mühlbacher Straße 34, Flst.-Nr. 215 
§ 34 BauGB 

5.2 Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
Umbau Scheune in Wohnhaus und Ausbau des beste-
henden Wohnhauses und Aufbau von 2 Dachgauben 
Hintere Straße 42, Flst.-Nr. 62 + 63 
§ 34 BauGB 

5.3 Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
Errichtung eines elektronischen Stellwerks als Modulge-
bäude 
Bahnhofstraße, Flst.-Nr. 845 
§ 34 BauGB 

5.4 Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
Neubau einer Garage  
Am Bubenlauf 7, Flst.-Nr. 13491 
B-Plan "Kisslich - Ballreich 1.Änd. " 

5.5 Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
Umbau und Erweiterung Einfamilienhaus mit geplanter 
Einliegerwohnung im Gartengeschoss 
Kirchstraße 12, Flst.-Nr. 12778 
Be-Plan "Am Kohlbach - Kirchstraße - Burgstraße " 

5.6 Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 
Neubau Einfamilienhaus mit Doppelgarage 
Lisztstraße 1, Flst.-Nr. 19465 
B-Plan "Kürnbacher Weg II" 

6 Mobilitätssäulen;  
- Präsentation durch die Klimaschutz- und Energieagen-
tur Baden-Württemberg (KEA) 

7 Mitteilungen der Verwaltung 
8 Verschiedenes 

 
Zu dieser Sitzung wird die Einwohnerschaft recht herzlich einge-
laden. Die Sitzungsunterlagen können einige Tage vor der Sit-
zung auf der Homepage der Gemeinde Sulzfeld (www.sulz-
feld.de) unter dem Link „Ratsinfo“ unter der entsprechenden Sit-
zung eingesehen werden.  
 
Bitte beachten Sie: Die Gemeinderatssitzung findet nach den 
Vorgaben der Corona-Verordnung des Landes Baden-Württem-
berg unter Beachtung der „3G-Regel“ statt. Die Teilnahme ist – 
auch für Besucher – nur nach Vorlage eines Impf- oder Genese-
nennachweises möglich. Nicht-immunisierten Teilnehmenden 
von Gemeinderatssitzungen ist in den Alarmstufen der Zutritt nur 
nach Vorlage eines zertifizierten Antigen- oder PCR-Testnach-
weises gestattet. 
 
 
Sulzfeld, den 08.12.2021 
gez. 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin  
 
 
 

 

 
Am 27. November 2021 verstarb unsere ehemalige Mitarbeite-
rin  

Thea Krüger 
 
im Alter von 86 Jahren. 
Die Verstorbene hat gemeinsam mit ihrem Ehemann Hans na-
hezu 40 Jahre die Hausmeisterdienste im alten Schulgebäude, 
dem heutigen Bürgerhaus, mit großem Engagement verrichtet.  
Ihr Fleiß und Pflichtbewusstsein haben sie in all den Jahren 
ausgezeichnet. Durch ihre freundliche und kollegiale Art genoss 
Thea Krüger hohe Wertschätzung bei den Schülern, der Lehrer-
schaft, den Eltern, der Gemeindeverwaltung und dem Gemein-
derat.  
Dank und Anerkennung verbinden wir mit unserem tief empfun-
denen Mitgefühl für ihre Familie. 
Sulzfeld, Dezember 2021 
 
Für Gemeinderat und    
Gemeindeverwaltung     
 
Sarina Pfründer   Evita Bauer 
Bürgermeisterin   Personalratsvorsitzende 
 

 
 

 
 
Miteinander statt Nebeneinander –  
digitaler Generationenworkshop 
 
Am Donnerstag, dem 25. November 2021, fand 
der erste Teil des Generationenworkshops 
statt. Geleitet wurde diese Veranstaltung von 
der Familien Forschung Baden-Württemberg. 
Die Teilnehmer waren 12 Schülern der Blanc-
und-Fischer-Gemeinschaftsschule sowie 7 Se-
nioren. An der hybriden Veranstaltung nahmen die Schülerinnen 
und Schüler von zu Hause aus teil, wohingegen sich die Senio-
ren im Rathaus Sulzfeld eingeloggt haben. Von dort aus sind sie 
in unterschiedlichen Räumen alleine oder zu zweit der Veranstal-
tung gefolgt. Ziel dieses Workshops war, die doch sehr weit aus-
einanderliegenden Generationen miteinander ins Gespräch zu 
bringen. 
Im ersten Teil des Workshops haben sich die Teilnehmer ken-
nengelernt, etwas über deren Vergangenheit und Zukunftswün-
sche erzählt. Daran anschließend wurden erste Ideen und Wün-
sche über mögliche gemeinsame Veranstaltungen, Projekte oder 
Ausflüge gesammelt. 
 

 

http://www.sulzfeld.de/
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Im Zweiten Teil des Workshops, am 02. Dezember 2021 wurden 
die Teilnehmer in zwei Gruppen eingeteilt. Diese waren gemischt 
aus „Jungen“ und „Alten“. Dort arbeiteten sie nun konkret an ein-
zelnen Ideen weiter und überlegten, wie eine gemeinsame er-
folgreiche Umsetzung der Projekte erfolgen kann. Wo soll die 
Veranstaltung durchgeführt werden? Wann soll das Projekt erfol-
gen? Wer beteiligt sich bei der Planung? Für wen ist die Veran-
staltung gedacht? Wie kann dafür geworben werden? Dies ist ein 
Teil der Fragen, die an diesem Nachmittag gemeinsam zu klären 
waren. Bevor zum Abschluss die beiden Gruppen sich gegensei-
tig ihre erarbeiteten Vorhaben präsentieren und sich darüber 
austauschten, fand eine „Bewegte Pause“ statt. Diese war ein 
Auftakt für das erste gemeinsame Projekt. 
Als erstes Ergebnis soll am 03. Januar 2022 ein gemeinsamer 
„Winterspaziergang mit Bewegung“ stattfinden. Dieser soll allen 
Bürgerinnen und Bürgern, egal in welchem Alter, die Möglichkeit 
bieten sich mit einer anderen Genreration, als der eigenen, in das 
Gespräch zu kommen. Treffpunkt hierfür ist um 10 Uhr vor der 
Burg Apotheke Sulzfeld. Diese Aktion ist eine Kooperation mit 
dem Turnverein Sulzfeld und findet im Rahmen der „bewegten 
Apotheke“ statt, zusätzlich wird sie von der AOK gefördert. Ge-
leitet wird dieser Spaziergang von einem Übungsleiter des Turn-
verein Sulzfeld und einem Schüler der Blanc-und-Fischer-Ge-
meinschaftsschule. 
Für die tolle Mitarbeit und die Kreativität der Teilnehmenden 
möchten wir uns herzlich bedanken und hoffen auf vielen ge-
meinsame Projekte, Veranstaltungen und Ausflüge mit „Jung“ 
und „Alt“. 
 
 
Fenster auf und Finger kneten - „Bewegte Pause“ 
im Rahmen des Generationenworkshops 
 
In den vergangenen zwei Wochen fand gemeinsam mit Schüle-
rinnen und Schülern der Blanc-und-Fischer-Gemeinschafts-
schule und Senioren aus dem Seniorenbeirat ein Generationen-
workshop statt. Auf Grund der anhaltenden Infektionszahlen fand 
die zweiteilige Veranstaltung leider digital statt. Jeder, der schon 
mal länger vom dem Laptop, Computer oder ähnlich saß, merkt 
schnell, dass schon nach erschreckend kurzer Zeit der Rücken 
anfängt du schmerzen, die Augen werden trocken und die Beine 
und Arme werden schwer. Dazu kam es auf Grund der „Beweg-
ten Pause“ bei dieser Veranstaltung nicht. Dies findet im Rahmen 
der „Bewegten Apotheke“ statt und wird von der AOK gefördert. 
In der Pause zum Lüften wurde gleichzeitig ein paar Auflocke-
rungsübungen für Schultern, Finger, Arme, Beine durchgeführt. 
Somit konnten alle Teilnehmenden konzentriert und aufgelockert 
in den zweiten Teil der Veranstaltung starten. 
 

 
 
 

 
 

 

Maria Mundloch 
 
In Zusammenarbeit mit der Deutsche KinderKrebshilfe Bonn 
 
Danke liebe Gemeinde, 
für die Unterstützung, einen besseren Weg bei Krebserkrankun-
gen zu finden. Das ist unser Ziel. Dieser Feind im eignen Körper 
muss besiegbar sein. Dafür stehen unsere Ärzte und For-
schungsinstitute, die wir dabei unterstützen. 
Das hat Euer Herz und Willen bei 7.572,22 EUR deutlich bewie-
sen. Man kann nicht lange tatenlos zusehen, wie immer mehr 
Leute an Krebs erkranken und wie sich Krebs in den gesunden 
Körper einnistet, um einen wertvollen Menschen das Leben zu 
zerstören und wie die Familie darunter leidet. Was soll man da-
gegen tun? 
Vieles! 
Und das tun wir gerade und sind deswegen auf dem Weg im 
Kampf gegen diesen Feind. Es tut mir so leid für alle die es nicht 
geschafft haben und denke dabei an alle Verstorbenen, die 
diese Aktion unterstützt haben und nicht mehr unter uns 
sind. Leider kann ich deren Namen nicht mehr erwähnen. Sie 
wissen: Datenschutz. 
Es ist eine wundervolle Weihnachtstat, jemandem zu helfen, zu 
heilen und Lebensqualität mit notwendigen Therapien zu verbes-
sern. Wir haben gezeigt, dass wir nicht verschlossen sind, wir 
gehen raus und zeigen, dass wir für mehr Menschlichkeit bereit 
sind. Und das ist wichtig. Es gibt zum Glück genug solcher 
Menschen wie wir - die so handeln und denken. 
Ich hoffe, dass mein Kinderbüchlein über ein Häschen, das 
Weihnachtsmann gespielt hat, den Kleinen gefallen und Freude 
bereitet hat. 
Zum Schluss wünsche ich Euch allen gesegnete Weihnachten 
und ein erfolgreiches neues gesundes Jahr 2022. 
Ihre Spendenquittungen bekommen Sie wie jedes Jahr pünktlich. 
…Ach, wir können froh sein, wir waren als Helfer dabei. Passen 
Sie gut auf sich auf und seien Sie gut zu sich und anderen. Blei-
ben Sie gesund. Und den Kranken wünsche ich wieder Gesund-
heit zu erlangen. Denn wenn man auf das Liebe und Gute kon-
zentriert ist, dann kann man schwere Zeiten durchstehen. 
Zusätzlich möchte ich herzlichen Dank sagen an die Mitarbeiter 
des Rathauses. 
 
Mit lieben Grüßen & herzlichen Dank 
Ihre Maria Mundloch 
 

 
Kommunalpolitik und Wirtschaft gehen oft getrennte Wege. Die 
Probleme und die Entscheidungsgrundlagen der Kommunalpoli-
tik sind den Unternehmern oftmals ebenso unbekannt und unver-
ständlich, wie die Verwaltung zu wenig über die Struktur der Be-
triebe in der Gemeinde informiert ist.  
Bürgermeisterin Sarina Pfründer hat den verstärkten und regel-
mäßigen Betriebsbesuch mit anschließender Besichtigung ins 
Leben gerufen, um den Kontakt und die Kommunikation zwi-
schen Wirtschaft und Verwaltung dauerhaft zu verbessern. Das 
Unternehmensgespräch wurde initiiert, um Missverständnisse zu 
beseitigen und Wünsche und Anregungen auf beiden Seiten zu 
diskutieren. Ziel des Austausches ist es letztendlich, dass Unter-
nehmen und Verwaltung gemeinsam an der Fortentwicklung des 
Wirtschaftsstandortes Sulzfeld arbeiten. Wer Interesse an einem 
Besuch hat, kann gerne im Rathaus, Frau Hecker (Tel. 
07269/7825) einen Termin vereinbaren. 

 

Engagement 
gegen Krebs 
KinderKrebshilfe 

Bonn 2021 
 

„Motto: Die Kraft“  
 

 



„Familienbegleitung Beutelzwerg“ – „Barfußriese - der 
Schuhladen“ 
 

 
 
Am 11. Oktober öffnete Ina Maier zum ersten Mal in der Mühlba-
cher Straße ihren eigenen Laden. Darin versteckt sich nicht nur 
ein Laden unter dem Namen „Barfußriese – der Schuhladen“, 
sondern ebenfalls die von Ina Maier bereits 2016 gegründete 
„Familienbegleitung Beutelzwerg“. 
 
Um mehr über die Unternehmen und deren Entwicklungsge-
schichte zu erfahren besucht Bürgermeisterin Sarina Pfründer 
die Ladeninhaberin Ina Maier in ihren frisch und modern einge-
richteten Räumlichkeiten. 
 
Die studierte Sozialpädagogin und Mutter von zwei Kindern be-
richtete, wie alles zu Hause im Untergeschoss in ihrer zweiten 
Elternzeit begann. Nachdem sie die Ausbildung zur zertifizierten 
Trageberaterin im Januar 2016 abgeschlossen hatte und immer 
mehr Eltern half, die passende Möglichkeit des Tragens zu fin-
den war lediglich der Anfang getan. In den folgenden Jahren ab-
solvierte Frau Maier viele Fortbildungen und Schulungen, wie 
z.B. Eltern-Kind-Kursleiterin, Schlafberaterin, Stillberaterin, Ba-
bymassagekursleiterin etc.  
 
Ebenso entwickelte sich auch ihre Leidenschaft zu Barfußschu-
hen, oder auch Minimalschuhen genannt, weiter. Sie erläuterte 
die drei Hauptmerkmale dieser Schuhe, welche sind: eine hohe 
Flexibilität der Sohle, eine breite Zehenbox und keine Fersen-
sprengung (bedeutet keinen Absatz, kein vorgeformtes Fußbett). 
Wo sie anfangs nur etwa gelegentlich ihre Freunde und Be-
kannte mit Schuhen ausstattete, etablierte sich über die letzten 
3 Jahre ihr Laden, so dass mit dem Umzug in die Mühlbacher-
straße nun endlich mehr Platz geschaffen wurde. Als einer einzi-
gen Läden überhaupt mit verschiedenen Marken von Barfuß-
schuhherstellern, nehmen die Kunden auch gerne einen etwas 
längeren Anfahrtsweg zu ihr in Kauf. Es gibt Schuhe für Laufan-
fänger bis Erwachsene. Von Sandalen über Halbschuhe, gefüt-
terten Winterstiefeln, Gummistiefeln, Hausschuhe bis hin zu 
Wanderschuhen ist alles im Sortiment. 
 
Außerdem findet man bei Frau Maier Baby- und Kinderkleidung 
aus Wolle/Seide, Wollfleece-Overalls und ausgewählte Acces-
soires wie Socken, Stulpen, Mützen und Schals aus Naturmate-
rialien.  Auch Tragetücher und Tragehilfen kann man bei ihr er-
werben. In ihrem Laden in der Mühlbacher Straße bietet sie nach 
Terminvereinbarung (online auf www.barfussriese.de) sowohl 
vor- als auch nachmittags, montags bis freitags die Möglichkeit 
zur Beratung und zum Verkauf an. Einmal monatlich werden die 
Türen zusätzlich samstags geöffnet (11.12.21, 22.01.22). Trage-
beratungen finden ebenfalls in den neuen Räumlichkeiten statt, 
der Großteil aller anderen Workshops und Kurse läuft seit der 
Corona-Pandemie online (Kursstarts und Termine auf www.beu-
telzwerg.de). 
 
 
 

Eine kleine Feier mit vielen Erfolgen 
Ehrung des Deutschen Meisters Silas Lindenau 
 

 
 

Am Freitag, den 03. Dezember 2021 empfing Bürgermeisterin 
Sarina Pfründer den amtierenden Deutschen Meister im Leicht-
athletik-Fünfkampf der Jugend B Silas Lindenau im Rathaus. Auf 
Grund seiner außergewöhnlichen und großartigen Leistung 
wurde er eingeladen sich im Goldenen Buch der Gemeinde Sulz-
feld einzutragen. Die Eintragungen dieses Buches gehen zurück 
bis in das Jahr 1985. Das Goldene Buch ist eine Sammlung von 
einer Vielzahl an Signaturen von besonders herausragenden 
Persönlichkeiten. Zuvor unterzeichneten überwiegend Landräte, 
Minister und Abgeordnete. Infolge seiner herausragenden sport-
lichen Leistung darf sich Silas Lindenau nun einer der wenigen 
Sportler nennen, die sich überhaupt im Goldenen Buch eintragen 
durften. Zu diesem besonderen Anlass begleiteten ihn sowohl 
seinen Eltern, als auch sein Trainer Rolf Krüger vom Turnverein 
Sulzfeld und der Vorstand des TV Jürgen Mohr. Sie sind alle un-
gemein stolz auf ihn und unterstützen ihn tatkräftigt beim Training 
und bei Wettkämpfen. 
Silas Lindenau besucht die Beruflichen Schulen Bretten mit dem 
Schwerpunkt Gesundheit. Nach dem Abitur möchte er in Rich-
tung Sport, Gesundheit bzw. Bewegung gehen. 
 

 
 
Bereits im Frühjahr 2013 ist Silas Lindenau dem Turnverein Sulz-
feld beigetreten und als stolzer Sulzfelder dem Verein bis heute 
treu geblieben. Nicht nur großen Spaß hatte er von Beginn an, 
auch die ersten Erfolge erkämpfte sich Silas Lindenau bereits 
kurz nach seinem Karrierestart. Von dort an steigerte er sich kon-
tinuierlich. Bis heute kann er eine ganze Reihe an Erfolgen auf-
zählen: 3 Badische Meistertitel, 5 Badische Vizemeistertitel und 
10 Medaillen von Badischen Meisterschaften. Die Erfolge gehen 

http://www.barfussriese.de/


jedoch auch über das „Badner Ländle“ hinaus. Silas Lindenau ist 
außerdem Deutscher Meister sowie auch Deutscher Vizemeister 
im Fünfkampf und Bronze-Medaillen-Träger im Steinstoßen. 
Darüber hinaus hat er 40 Platzierungen in der Bestenliste des 
Badischen-Leichtathletik-Verbands (BLV). Bei solch einer Er-
folgsgeschichte kann man nur gespannt sein, von welch weiteren 
Erfolgen man noch hören wird. 
Die Gemeinde Sulzfeld ist stolz, einen so begabten Sportler wie 
ihn zu haben. Sowohl für die sportliche, als auch für die private 
und schulische/berufliche Zukunft wünscht die Gemeinde Silas 
Lindenau alles Gute. 
 
 
 

Satzung zur Änderung der  
Verbandssatzung des  
Abwasserzweckverbands  
Oberer Kraichbach 
 

Aufgrund der §§ 5 und 13 des Gesetzes über Kommunale Zu-
sammenarbeit für Baden-Württemberg (GKZ) sowie § 19 der Ge-
meindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg hat die Ver-
bandsversammlung am 06. Oktober 2021 folgende Änderung 
der Satzung in der Fassung vom 01.01.2016 beschlossen: 
 

§ 1 
 
§ 3 Abs. 2 erhält folgende Fassung 
 

§ 3 
Kostenverteilung 

 
2. Alle Investitionen, die vermögenswirksamen Wiederbeschaf-
fungen sowie deren Finanzie- 
    rungskosten werden mit folgendem Kostenverteilungsschlüs-
sel abgerechnet: 
 
Bretten für den Stadtteil Bauerbach     5,02 % 
Kürnbach      10,24 % 
Oberderdingen     46,49 % 
Sternenfels        9,53 % 
Sulzfeld      20,96 % 
Zaisenhausen        7,76 % 
 
    Dieser Kostenverteilungsschlüssel ist alle fünf Jahre zu über-
prüfen. Eine neue Berechnung 
    hat nach den gleichen Kriterien zu erfolgen und zwar: 
 
    Einwohnerwerte EW als Summe der natürlichen Einwohner E 
und der Einwohnergleich- 
    werte EGW aus Industrie und Gewerbe in der jeweiligen Ver-
bandsgemeinde sowie das 
    gebührenpflichtige Abwasseraufkommen in den Verbandsge-
meinden. Bei der Berech- 
    nung des Schlüssels werden die Einwohnerwerte zu 70 % und 
das Abwasseraufkommen 
    zu 30 % gewichtet. 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
Die Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2021 in 
Kraft.  
 
Oberderdingen, 06. Oktober 2021 
 
 
 
Thomas Nowitzki 
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender 
 
 
Hinweis nach § 5 GKZ in Verbindung mit § 4 Abs. 4 GemO 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zu 
Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.  
Dies gilt nicht, wenn  

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,  
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 
genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist. 
 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen. Bei der Bekanntma-
chung der Satzung ist auf die Voraussetzungen für die Geltend-
machung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
und die Rechtsfolgen hinzuweisen. 
 
Oberderdingen, den 06.10.2021 
 

 
Thomas Nowitzki 
Bürgermeister 
 
 
 
Herzliche Nikolaus-Grüße an die Bewohner der 
„Gänsweide“ 
 
Am 7. Dezember 2021 brachte Bürgermeisterin Sarina Pfründer 
gemeinsam mit Bäcker und Gemeinderat Dietmar Finck 70 
schön verzierte Dambedeis in das Pflegeheim „Auf der Gäns-
weide“. Der Dambedei hat unterschiedlichste Namen wie: Stu-
tenkerl, Weckmann, Klausenmann, Hefemänne, etc. und soll mit 
seiner Form ursprünglich an den Bischof Nikolaus von Myra er-
innern. Für die Überraschung bedankten sich die Mitarbeiter und 
Bewohner recht herzlich. Wie bereits im Vorjahr unterstützte die 
Bäckerei Finck diese Geste mit einer Sonderauflage des frisch 
gebackenen Hefegebäcks. Ermöglicht hat diese Aktion der Lions 
Club Bretten-Stromberg. Dieser wurde bereits im Jahr 2000 ge-
gründet und setzt sich seither ehrenamtlich für Menschen ein, die 
Hilfe in der Nachbarschaft und in der Welt brauchen. Bereits letz-
tes Jahr wurde das Hefegebäck an Nikolaus in mehreren Ge-
meinden verteilt. So waren auch dieses Jahr insgesamt 10 Lions 
mit 820 Dambedeis unterwegs und verteilten nicht nur bei uns in 
der Gemeinde, sondern auch in den Nachbargemeinen Oberder-
dingen und Kürnbach sowie in Bretten, das Hefegebäck. Die Ak-
tion soll nicht nur ein Zeichen von Zuneigung in oftmals einsamen 
Tagen überbringen, sondern auch ein Dankeschön an die Pfle-
gekräfte sein, die uns alle in so schwierigen Zeiten vorbildlich, 
uneigennützig und großartig unterstützen, so der Initiator der Ak-
tion Dr. Karl Strobel. 
 

 
Andrea Eberle Leitung Pflegeheim „Auf der Gänsweide“, Bäcker Dietmar 
Finck und Bürgermeisterin Sarina Pfründer 
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Mit dem Regionalbudget werden kleine Projekte 
Wirklichkeit! 
Einweihungen von geförderten Projekten aus dem Bundespro-
gramm „Regionalbudget“ – Ausschreibung für 2022 läuft!  
Mit max. 16.000 € werden Ideen für die Gemeinschaft gefördert, 
die meist von Vereinen umgesetzt werden: Dinge, die in unseren 
Kraichgau-Dörfern wichtig sind, damit sich alle wohlfühlen. Das 
kann die Küche im Dorfgemeinschaftshaus sein, damit die Seni-
oren des Ortes mit den Kindergartenkindern regelmäßig Plätz-
chen backen können oder ein Lebensmittelautomat, weil es im 
Ort keinen Laden gibt. Auch RadServiceStationen entlang eines 
beliebten Radweges und Ruhe- und Schwätzbänke im Ort oder 
entlang von Spazierwegen wurden bereits gefördert. Möglich 
sind aber auch Musikinstrumente, um ein Jugendorchester zu 
starten oder Geräte, um Seniorensport am Ort anbieten zu kön-
nen. Wichtig ist, dass neue Angebote geschaffen werden. Er-
satzbeschaffungen oder Sanierungen/Reparaturen können nicht 
gefördert werden. 200.000 € stehen für das Jahr 2022 zur Ver-
teilung bereit. Gerade wurden drei Förderprojekte in Betrieb ge-
nommen:  
Der Hofladen Brecht in Michelfeld erstrahlt im neuen Glanz. Der 
Verkaufsraum wurde modernisiert. Nun finden sich im Laden 
neue Regalsysteme, ein Kühlschrank für schnell verderbliches 
Obst sowie eine neue Eingangstür. Der Eingang wurde barriere-
frei gestaltet, so dass auch Kunden mit Rollator oder Kinderwa-
gen bequem eintreten können. Im Hofladen in der Karlstraße in 
Michelfeld gibt es je nach Jahreszeit Obst und Gemüse aus ei-
genem Anbau. Der Selbstbedienungsladen ist durchgehend ge-
öffnet. Für Lesehungrige wurde ein öffentliches Bücherregal in-
tegriert, mit dem Bücher getauscht, mitgenommen und weiterge-
geben werden können. Zur Einweihung schaute Bürgermeister 
und Vorstand von Regionalentwicklung Kraichgau e.V. Frank 
Werner zusammen mit der Regionalmanagerin Dorothee Wag-
ner vorbei und übergab die Förderplakette.  
Im November wurde die Neugestaltung der Aufenthaltsfläche 
am ehemaligen Ehmer-Hof in Sinsheim-Dühren abgeschlos-
sen. Spaziergänger, Radfahrer und Freizeitsportler, die auf den 
ortsnahen Feldwegen unterwegs sind, können hier nun im Schat-
ten einer Blutbuche eine Rast einlegen. Auf der Fläche finden 
sich Schilder zur Umweltbildung und Ortsgeschichte, die infor-
mativ über den Ort berichten. Neben der begehbaren Schotter-
rasenfläche gibt es eine Naturstein-Trockenmauer, Totholz- und 
Steinhaufen für Reptilien sowie eine „Brennnesselhecke“ für 
Schmetterlinge. 
Im Steinsfurter Lerchennest kann noch bis voraussichtlich Os-
tern 2022 sonn- und feiertags von 14 bis 16.30 Uhr die über das 
Regionalbudget geförderte Ausstellung zu „75 Jahre Vertrei-
bung und Neuansiedlung“ besucht werden. Die Zeit wird in 
rund 30 großflächigen Tafeln, Bildern sowie Leihgaben aus Hei-
matstuben und anderen Museen wieder lebendig. Außerdem er-
innert eine ebenfalls geförderte Stele im Wohngebiet Lochberg 
an die Ereignisse der Jahre 1945/46. Über 700 Flüchtlinge wur-
den damals im knapp 1.200 Einwohner zählenden Steinsfurt auf-
genommen, zusätzlich zu 300 Evakuierten aus kriegsbeschädig-
ten Großstädten. 
Sie wissen, was im Ort fehlt und wollen es gemeinsam mit ande-
ren angehen, pflegen und erhalten? Bewerbungen für das Regi-

onalbudget 2022 können bis 03. 
Januar 2022 online eingereicht 
werden. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung! 
Weitere Informationen zu den 
Förderprogrammen finden Sie 
unter www.kraichgau-gestalte-
mit.de. Wenn Sie einen Bera-
tungstermin vereinbaren möch-
ten um zu klären, ob Ihr Projekt 
zur Förderung zulässig ist oder 
andere Fragen haben, finden Sie 
dort auch den direkten Kontakt zu 
unserer LEADER-Geschäfts-
stelle in Angelbachtal.  
 

Detail aus der Ausstellung „75 Jahre Vertreibung und Neuansiedlung“. 
Bildrechte: Becker. 
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